
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (11:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TUS Bleichheim : TTSV Kenzingen III 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

2:9-Niederlage für den TTSV Kenzingen III bei TUS 
Bleichheim

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg TUS Bleichheim im
Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 gegen den TTSV Kenzingen III beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere David Engler, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gebhardt / Gebhardt hatten im Doppel gegen Speidel /
Pietruschinski am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Metzger / Kaiser und Bergbach / Klem,
ehe sich die Spieler TUS Bleichheim in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Das war nichts für
schwache Nerven. Engler / Engler überzeugten im Match gegen Krumm / Sachs, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum derweil Martin Metzger letztlich parat, um Stefan Klem final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 10:12, 7:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim 7:11, 11:5, 11:5, 11:9-Erfolg gegen Roland Bergbach kam David Engler nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan
Krumm wurden Marcel Gebhardt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim Sieg von Philip Gebhardt gegen Miron Speidel konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Eher
wenig Gegenwehr bekam Thomas Kaiser beim 3:0 von Benedikt Sachs. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte Linus Engler beim 3:0 gegen Gregor Pietruschinski. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. Martin Metzger überzeugte im Match gegen Roland Bergbach, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Kaum Chancen ließ David Engler bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Stefan Klem. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für TUS
Bleichheim die Halle.

Nach diesem Sieg TUS Bleichheim geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den TTC
Nimburg, während der TTSV Kenzingen III am 11.03.2023 gegen den TTC Ihringen antritt.

 Statistik:
 TUS Bleichheim

Doppel: Gebhardt / Gebhardt 1:0, Metzger / Kaiser 1:0, Engler / Engler 1:0 
Einzel: M. Metzger 1:1, D. Engler 2:0, M. Gebhardt 0:1, P. Gebhardt 1:0, T. Kaiser 1:0, L. Engler 1:0 

 TTSV Kenzingen III
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Doppel: Bergbach / Klem 0:1, Speidel / Pietruschinski 0:1, Krumm / Sachs 0:1 
Einzel: R. Bergbach 0:2, S. Klem 1:1, M. Speidel 0:1, S. Krumm 1:0, G. Pietruschinski 0:1, B. Sachs
0:1


